
 

Palmsonntag 
 
Friedens-Kundgebung 
 
Wenn es doch eine einfache Antwort gäbe, was es bräuchte,  
damit das Kriegen, das Morden und das Zerstören endlich aufhörten. 
 
Vor Zeiten standen sie da mit Zweigen in der Hand.  
Sie begrüssten den, der da kommt, 
den Wehrlosen und Friedfertigen auf dem Esel. 
Der von einem Gott erzählte, 
der Waffen vernichtet und einen weltweiten Frieden ausruft. 
 
Heute stehen sie da mit Zweigen in der Hand.  
Sie erzählen von dem, der da gekommen ist, 
dem Wehrlosen und Friedfertigen auf dem Esel.  
Und erzählen von einem Gott, 
der Waffen vernichtet und einen weltweiten Frieden ausruft. 
 
Heute stehen sie da mit Zweigen in der Hand. 
Krieg soll nie als normal gelten. 
Rüstungsausgaben sollen niemals diskussionslos erhöht werden. 
Umweltzerstörung soll nie akzeptiert sein. 
Niemand soll sich mit Gewalt und Unrecht abfinden. 
 
Heute stehen sie da mit Zweigen in der Hand. 
Weltweit verbunden. Millionen. 
Mit Tränen in den Augen bisweilen, 
aber nicht ohne Hoffnung. 
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